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Ausschließende Privilegien.
DaS Ministerium fi!r Handel u»d VollSwirlhfchaft

hat nachstehende Privilegien verlängert:

Am 14. Jänner 1867.
1. DaS dem Johann Weber auf die Erfindung

eines Scifcnwaschpulvcrs unterm 23. Jänner 1861 er»
«heilte anschließende Privilegium auf die Daucr dcS
sicdclltcn Jahres.

Am 17. Jänner 1867.
2. DaS den Louis Pierre Robert de Massy Vater

und VoniS Robert de Massy Sohn auf die Erfindung
rincr eigenthümlichen Filtrnprcssc unterm 6. Jänner 1865
ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer deS
dritten Jahres.

3. DaS dem O. E. Hocrner ans cinc Verbesserung
der Exhanster - Schornsteine in Bcrbindnng mit einer
eigenen Fnnlcnsängcr'Eoinbination untcrm 19. Jänner
1864 ertheilte auSschlicßcurc Privilegium auf die Dauer
dcS viertcu Jahres.

4. DaS dem Siegfried MarcnS auf die Erfindung
ciucS Apparates ;»r Eardonisiiung der atmosphärischen
Luft uxterm 16. Mai 1865 ertheilte, seither an Johann
Anton Heittsch nbcrlragenc ausschließende Privilegium
auf die Dauer deS drillen bis iucl. siebenten IahreS.

5. DaS den David Blale und William Henry
Peliljem, auf die Erfindung einer Maschine zlim Ab-
zicl'ci', Schleifen und Polircn der Feilen nnd aller Ei<
scu< nnd Slahlwaarcn unterm 4. Februar 1864 ertheilte
auSschlicLeurc Prioilcgiunl auf dic Daucr dcS vierten
Jahres.

6. DaS dem Constant Jouffroy Dn,n<''iy auf eine
Bcrbesscrung an Dampfmaschinen unterm !.>. Jünucr
1865) erlhciltc ausschließende Privilegium auf die Daucr
deS drillen Jahres.

7. DaS dem Wilhelm Eonraeh auf dic Erfindung
liner Maschine zur Verfertigung der Eßbestecke nnlcrm
25. Jänner 1861 ertheilte anSschlicßendc Plivilcginm
auf dic Daucr des siebenten, achlcn und ncuutcn Jahres.

8. DaS dem Wilhelm Schlcußncr auf die Erfiu-
dun») ciuer cigculhümlicheu Ecmcittmasse zur Erzeugung
lünsllichcr Steiü!! und anderer Gegenstände nuttrm lOten
Apii l 1865) erthcillc, seither an Wilhelm Gucker voll-
ständig ilbergegangeoc auSschließeildc Privilegium auf
dic Dauer deS drillen Jahres.

9. DaS den Eonractz und Diltler auf eine Ver»
besscrung in der Erzeugung aller Artcn von Heften uud
Griffen filr Messer und Gabeln aus jedem beliebigen
Metalle unterm 13. Jänner 1864 ertheilte auoschließcude
Privilegium auf die Daucr dcS vierten, fünften und
sechsten Jahres.

10. DaS dem Wilhelm Conraetz auf dic Eifiu-
dung cincr Maschine (Eßbcstcck»Mlischiuc), »nil welcher
alle Gattungen Eßbestecke aus jedem bclicbigcu Aiclulle
durch Aüweudung zweier Stahlslauzen gcprcßl werden
können, untclm 20. Februar 1857 ertheilte ausschlie»
ßcndc Privilegiuln, von welchem daö thcilweisc AuS«
Üdungsrccht zuletzt an Iohauu Theuer übergegangen ist,
auf die Dauer des cilften bis incl. fu'ufzchntcn Jahres.

Am 21. Jänner 1867.
11. DaS dem Joseph Theodor Wcller auf ciue

Verbesserung der Züudlohlcu für Tabal« uud Eigarrcu«
raucher unlcrm 20. Jänner 1866 ertheilte ausschlicßcndc
Privilegium auf die Dauer deö zweiten Jahres.

12. Das dem Joseph Thcodor Weiler auf dic
Erfindung eigcnlhümlichtr EigarrcnMdcr uutcr::: 18lcn
Jänner 1866 ertheilte ausschließende Privilegium auf

! die Dauer des znicilen Jahres.
! ,13. Daö der Maria Acschorner auf die Vcrbesse<
rung ihrer privilegitteu melallcneu Tootcnsärge unterm
28. December 1862 ertheilte ausschließende Plivilcgium
auf die Dauer des sechsten Jahres.

14. Das dem Ottmar Edmund Hocruer auf dic
Erfiudung cii,es eigenthümlichen Ventils zur Rcgnli«
rung des Dampfdruckes unterm 30. Iäuucr 1865 ertheilte
ausschließende Privilegium auf die Dauer dcS drltleu
Jahres.

15. DaS den L. A. Vclu, E. F. Foße und L. E.
A. Foßc auf dic Erfindung einer eigenthümlichen Au»
halt» oder Hcmmvorrichtuug für Eisenbahnwagen aller
Art uulcrm 17. Jänner 1866 crlheiltc ausschließende
Privilegium auf die Dauer t>cs zweiten IahrcS._____ ^^._____^_

Kundmachung.
Bei der am 1. Februar 1867 stattgehabten

452. und 453. Verlosung der alten Staatsschuld sind
die Serien Nummern 72 und 243 gezogen worden.

Dic Scrie Nr. 72 enthält Ganco - Obliga-
tionen im ursprünglichen Ziuscnfuße von 5 Percent,

nnd zwar: Nr. 64624 bis cinschlussig Nr. 65977,
im Gesammtcapitalsbetrage vou 1,001.306 st.

Die Serie Nr. 243 enthält Hofkammer-Obli-
gationen im ursprünglichen Zinsenfuße von 5 Per-
cent, nnd zwar: Nr. 80220 mit einem Zehntel,
Nr. 80808 mit einem Achtel, Nr. 81260 mit
einem Drittel und Nr. 81477 bis einschlussig
Nr. 81559 mit dem Ganzen des Capitalsbetrages,
in der Gcsammtcapitalssnmme von 1,026.277 f l .
50 kr.

Diese Obligationen werden nach den Bestim-
mungen des Allerhöchsten Patentes vom 2 1 . März
1818 auf den ursprünglichen Zinscnsuß von 5
Percent erhöht, und hicfür nach der bestehenden
Vorschrift 5pcrc-. auf österreichische Währung lau-
tende Staatsschuldverschreibungen erfolgt.

Laibach, den 13. Februar 1867.
K . k. Landespräsldium.

(47—3) Nr. 2230.

C o n c u r s.
Zur Besetzung der erledigten Postexpcdienten-

stelle in Sagurie wird hiemit der Concurs
b i s Ende F e b r n a r l . I .

eröffnet.
Die Bezüge bestehen in der Bestallung jährt.

120 f l . und in dem Amtspauschale jährl.' 24 f l .
Der Poste^pedieut hat eine Cantion von 200 f l .
bar, oder in 5pcrc. Obligationen, oder hypothe-
karisch zn erlegcu und sich vor dem Dienstantritte
der Postprüfnng zu unterziehen.

Die Bewerber haben in ihren hieramts ein^
zubringenden Gesnchen das Alter, Vermögen, Bc^
schäftigung nnd bisheriges Wohlvcrhaltcn nachzu-
weisen.

Trieft 7. Februar 1867.
K. k. Posidirection.


